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Es geht um`s große Ganze! 
 
 

 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
mit großem Entsetzen haben wir den Artikel zum Status quo des neuen Spitzenvereins 
gelesen. 20 Monate ist es her, dass Vertreter aller Landesverbände zu einem 
Klausurwochenende zusammengekommen waren. Das große Ziel: Ein neuer 
Bundesverband als Nachfolger für den ZVOS! 
 
Die Themenfelder waren damals schnell gesetzt und es herrschte weitgehend Einigkeit 
darüber, an welchen Stellen gearbeitet werden muss. Die in dem jetzigen Artikel 
beschriebenen Themen sind also nicht neu und sollten auch niemanden überraschen! 
Das einzige Problem: es gab zu viele verschiedene Ansätze, wie das Ziel 
Bundesvertretung erreicht werden sollte. 
 
Seinerzeit gab es nicht wenige, die einen Neubeginn ohne Aufarbeitung der 
Vergangenheit mit möglichst niedrigem Beitrag in einer dezentralen Struktur kritisch 
gesehen haben. Doch waren es zu wenige, um eine andere Idee durchzusetzen. Es 
verschafft uns keine Genugtuung, dass wir von Anfang an Verfechter einer „großen“ 
Lösung waren und es löst in uns auch keine (Schaden)Freude aus, dass die aus unserer 
Sicht falsche Lösung offensichtlich nicht funktioniert. Für unseren Beruf haben wir uns 
gewünscht, dass wir uns irren; gerne hätten wir uns für unsere Fehleinschätzung 
entschuldigt. Aber… 
 
Jetzt muss es darum gehen, den Blick schnell nach vorne zu richten (denn es ist eher 5 
nach als 5 vor zwölf) und zu schauen, ob man aus den Fehlern der Vergangenheit lernen 
kann und will. Aufgrund der Fülle der Aufgaben braucht es aus unserer Sicht eine zentrale 
Stelle, die sich ausschließlich mit den „Bundesthemen“ beschäftigt. Diese muss 
professionell (hauptamtlich) geführt werden und kann für fachbezogene Themen von 
Ehrenämtlern unterstützt werden. Wir müssen von unseren antiken Gedankenspielen 
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loskommen, dass ein solcher Verband ehrenamtlich zu führen ist. Und natürlich kostet das 
alles Geld!! Ohne die Bereitschaft in eine solche Vertretung angemessen einzuzahlen, 
werden unsere Zukunftschancen drastisch sinken.  
 
Es wird Zeit, aus unserer Lethargie zu erwachen und zu verstehen, dass möglichst hohe 
Preise in Kassenverträgen wertlos sind, wenn wir unsere übrigen Hausaufgaben nicht 
erledigen!!! 
 
Wir glauben aber auch, dass es an der Zeit ist, dass nicht nur die Ober-
/Landeinnungsmeister über das Schicksal der Orthopädie-Schuhtechnik entscheiden 
sollten. Vielmehr ist euer aller Meinung gefragt. Wie sieht Eure Berufsvertretung der Zukunft 
aus? Was braucht ihr an Unterstützung für eure tägliche Arbeit? Wie kann eine Vertretung 
helfen; was kann sie euch abnehmen oder wie kann sie euch den Alltag evtl. erleichtern? 
 
Wir wiederum wollen euch zeigen, wo und an welchen Stellschrauben wir drehen 
können, damit unsere berufseigenen Interessen wahrgenommen, gehört und evtl. 
umgesetzt werden. 
 
Und um in diesen offenen Dialog zu kommen, laden wir jeden Orthopädie-
Schuhtechniker der Bundesrepublik herzlich ein, 
 

am Mittwoch, den 17.04.2024 von 13.00–17.00 Uhr 
in`s  

Radisson Blu Conference Hotel, Düsseldorf 
 
zu kommen. Ihr verpflichtet euch zu nichts; eine Bahnfahrt und Ideen - mehr müsst ihr 
nicht investieren! Das aber sollte euch eure berufliche Zukunft wert sein. 
 
Wir haben uns Unterstützung geholt und freuen uns sehr, dass uns ein kompetenter Kenner 
des Verbandswesens auf unserem gemeinsamen Weg unterstützen und auch bei der 
Veranstaltung anwesend sein wird. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 

Ihr/e 
 

Philipp Radtke, Lünen   Irene Zamponi, Düsseldorf   
Mirko Beutling, Wittstock Heinz-Hermann Buß, Dörpen 

Henrik Erler, Celle  Sven Feuer, Singen 
Matthias Horstmann, Verden Frank Kunz, Potsdam 
Lars Meyer, Deutsch Evern Hartmut Pieper, Walsrode 
Matthias Schmenk, Essen Rainer Schmenk, Duisburg 
Patrick Ungermann, Kamen Ludwig Vorholt, Gelsenkirchen 


